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TERMINE IN
GROßENKNETEN

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Ahlhorn
18 Uhr, Altes Posthaus:Mitglie-
derversammlung der Kamerad-
schaft Ahlhorn ehemalige Sol-
daten, Reservisten und Hinter-
bliebene
Döhlen
19.30 Uhr, Schachcafé:
Stammtisch für Pferdefreunde
Großenkneten
19.30 Uhr, St. Marienkirche:
Passionsandacht
Huntlosen
14.30 Uhr, Meyers Gasthaus:
Jahreshauptversammlung des
Landfrauenvereins Huntlosen
mit Vortrag „Wir machen Butter
bei der Fische“
Sage-Haast
20 Uhr, Landhaus Otte: Jahres-
hauptversammlung des Bürger-
vereins Sage, Haast und Bissel

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Wildeshausen
Apotheke am Wall: 8 Uhr, Wes-
tertor 2, Tel. 04431/92043

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
siehe Wildeshausen

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Großenkneten
Helge Körner: 17 bis 18 Uhr,
Notfallsprechstunde, Webs-
kamp 34, Tel. 04435/95106

BILDUNG

Huntlosen
LEB: 8 bis 14 Uhr

JUGEND

Ahlhorn
Jugendzentrum: 14 bis 19 Uhr,
offener Treff ab 10 Jahre, Sand-
hörn 15 b
Großenkneten
Jugendzentrum: 14 bis 20 Uhr,
offener Treff ab 8 Jahre
Huntlosen
Jugendzentrum: 14.30 bis
19.30 Uhr, offener Treff (ab 8
Jahre), Bahnhofstraße 82

RATHAUS

Großenkneten
Rathaus: 8 bis 12 Uhr, Zentrale
der Gemeindeverwaltung Tel.
04435/6000

BÄDER

Ahlhorn
Schwimmhalle: geschlossen

BÜCHEREI

Großenkneten
Bücherei: 14 bis 18 Uhr
Huntlosen
Bücherei: 9.30 bis 12 Uhr, 14
bis 18.30 Uhr, Bahnhofstr. 82

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Ahlhorn
15 bis 17 Uhr, Fritz-Höckner-
Haus: Seniorennachmittag der
AWO Ahlhorn
19 Uhr, evangelisches Gemein-
dehaus: Passionsandachten
19.30 Uhr, Gasthaus Rönnau:
Monatspreisskat des Skatclubs
Zeppelin Ahlhorn
Döhlen
20 Uhr, Sportlerhaus: Jahres-
hauptversammlung des Bürger-
vereins Döhlen
Großenkneten
17 Uhr, Rathaus: Sitzung des
Großenkneter Jugend-, Ord-
nungs- und Sozialausschusses
19 Uhr, Gasthaus Kemper-
mann: Jahreshauptversamm-
lung des SPD-Ortsvereins

KONTAKT

Großenkneten
Redaktion: Ulrich Suttka (usu)

04431/9988 2702
Mediaberatung: Thomas Koscheike
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Hoffnung auf Fördermittel besteht wieder
RAT Bescheid über „Soziale Stadt“ im Herbst – Grotelüschen setzt sich für Übergangslösung bei Kita ein

Noch fehlt der Bundes-
haushalt. MdB Astrid
Grotelüschen wirbt in
Berlin für eine Ausnah-
meregelung für den neu-
en Kindergarten.

VON ULRICH SUTTKA

AHLHORN/GROßENKNETEN – Im
Juni 2017 hat die Gemeinde
Großenkneten ihren Antrag
für das Förderprogramm „So-
ziale Stadt“ für Ahlhorn abge-
schickt. Es geht um ein Er-
neuerungskonzept für den
62,2 Hektar großen Bereich
rund um die Wildeshauser

Straße. Das Volumen von 13,3
Millionen Euro soll auf zehn
Jahre verteilt werden, je zum
Drittel von Bund, Land und
Kommune getragen.

An sich hatte die Gemein-
den im Frühjahr mit einem
(positiven) Bescheid aus Ber-
lin gerechnet, doch kam die
längste Regierungsbildung in
der Geschichte der Bundesre-
publik dazwischen und zu-
mindest die Fördermittel für
den Neubau des Kindergar-
tens „Am Lemsen“ schienen
in weite Ferne gerückt. Jetzt
gibt es neue Hoffnung, dass
die Kommune auch hier wo-
möglich doch noch an Zu-
schüsse kommen könnte. Das

ist am Montagabend in der
Ratssitzung angeklungen.

Das Problem bei dem Neu-
bau: Warten kann die Ge-
meinde nicht mehr, denn der
Bedarf an Kindergartenplät-
zen in Ahlhorn ist groß. So
musste die Planung, die noch
läuft, zwischenzeitlich schon
von zwei auf jetzt drei Grup-
pen erhöht werden. Voraus-
sichtlich mehr als zwei Millio-
nen Euro wird der Bau jetzt
kosten. Da käme ein insge-
samt 66-prozentiger Zuschuss
aus den Kassen von Bund und
Land genau richtig.

Auf Nachfrage von Hart-
mut Giese (SPD) berichtete
Erster Gemeinderat Klaus Bi-

galke im Rat, dass sich in der
vergangenen Woche eine
Kommission des niedersäch-
sischen Umweltministeriums
das komplette Gebiet für die
„Soziale Stadt“ mit der Ver-
waltung angeschaut habe. Bi-
galkes Eindruck: Es gibt gute
Chancen, in das Förderpro-
gramme aufgenommen zu
werden. Doch endgültige Ent-
scheidungen sind erst im
Herbst zu erwarten, da die
Arbeiten am Bundeshaus-
halt 2018 erst jetzt beginnen
werden.

Die Bundestagsabgeordne-
te Astrid Grotelüschen, Ahl-
hornerin und Mitglied im Rat,
„ist schon die ganze Zeit an

diesem Thema dran“, wie sie
am Dienstag der Ð bestätig-
te. Die CDU-Politikerin sieht
alle Kriterien erfüllt, dass Ahl-
horn in das Förderprogramm
gehört. Zudem hält sie eine
Übergangslösung für geboten,
da der verspätete Bescheid
durch die lange Regierungs-
bildung nicht zu Lasten der
Kommunen gehen könne. Da-
her setzt sie sich in Berlin für
einen vorläufigen Bescheid
ein, der es der Gemeinde er-
möglichen würde, in 2018 mit
dem Kindergartenneubau zu
beginnen und gleichwohl die
Förderung zu erhalten. Dabei
müsse auch das Land mitma-
chen, erläuterte sie.

Gleich drei Feuerwehrmänner aus der
Gemeinde Großenkneten sind jetzt bei
der Vertreterversammlung des Kreis-
feuerwehrverbandes in Dötlingen für
ihr großes Engagement geehrt worden.
Die Verbandsmedaille in Silber des Ol-

denburgischen Feuerwehrverbandes
erhielten (von links) Brandmeister Hei-
ko Grotelüschen (Feuerwehr Sage) und
Jörn Hollmann (Großenkneten). Haupt-
brandmeister und Gemeindebrand-
meister Thorsten Schnitger (Sage) freu-

te sich über die Ehrennadel in Bronze
des Landesfeuerwehrverbandes. Zu
den ersten Gratulanten zählte die Vor-
sitzende des Kreisfeuerwehrverbandes
Oldenburg-Land, Diane Febert.

BILD: PETER KRATZMANN

DREI FEUERWEHRMÄNNER AUS DER GEMEINDE GEEHRT

„Duell der Felder“
beim Landvolk
GROßENKNETEN/USU – Der
Ortslandvolkverband Großen-
kneten kommt zu seiner Jah-
reshauptversammlung am
Mittwoch, 14. März, 19.30
Uhr, im Gasthaus Kemper-
mann in Großenkneten zu-
sammen. Neben dem Jahres-
und Kassenbericht geht es
unter anderem um Neuwah-
len zum Vorstand. Im An-
schluss berichten Lars
Reckermann, Chefredakteur
der Ð, und Dietz Wiechers,
Landwirt aus Neerstedt, vom
„Duell der Felder“ 2017. Re-
dakteure und Junglandwirte
lieferten sich einen Wettstreit
um die größere Kartoffelernte.

Landfrauen schauen
sich alte Filme an
GROßENKNETEN/USU – Der
Landfrauenverein Großen-
kneten trifft sich am Dienstag,
13. März, 14 Uhr, im Gasthaus
Kempermann in Großen-
kneten zur Mitgliederver-
sammlung. Neben den Be-
richten und Regularien stehen
Ehrungen für 25-jährige Mit-
gliedschaft und die Wahl einer
Kassenführerin auf der Tages-
ordnung. Nach einer Kaffee-
pause wird Wolfgang Böck-
mann einige Reiseerlebnisse
des Landfrauenvereins vor-
führen, die einst sein Vater
Hans Böckmann gefilmt und
vertont hatte. Anmeldungen
erfolgen durch sofortige Ein-
zahlung von zehn Euro auf
das Konto des Landfrauenver-
eins oder telefonisch bis spä-
testens 10. März unter t
04435/5410 bei Elvi Gallus.

Kirchengemeinde öffnet sechs Wahllokale
EHRENAMT Großenkneter Protestanten am Sonntag zur Abstimmung aufgerufen

GROßENKNETEN/USU – Zur
evangelisch-lutherischen Ge-
meinde Großenkneten gehö-
ren viele Orte. Das lässt sich
gut bei den Wahlen zum Ge-
meindekirchenrat (GKR) am
kommenden Sonntag, 11.
März, erkennen. Gleich sechs
Wahllokale sind geöffnet, da-
mit alle Wahlberechtigten ab
14 Jahren ihre bis zu acht
Kreuze machen können. 15
Frauen und Männer bewer-
ben sich um das Amt. „Wir
hoffen, dass das Engagement
dieser Ehrenamtlichen wie
vor sechs Jahren durch eine
hohe Wahlbeteiligung wertge-
schätzt wird“, betont Pfarrerin
Christiane Geerken-Thomas.

Fast alle Bauernschaften
sind bei den Kandidaten ver-
treten, acht Männer, sieben

und Lackierermeisterin, Gro-
ßenkneten
 Detlef Menkens, 50, Mau-
rer, Beton- und Stahlbeton-
meister, Großenkneten
 Stefanie Nienaber, 47, Ver-
waltungsangestellte, Sage-
Haast
 Heiner Reineberg, 54, An-
gestellter, Großenkneten
 Timm-Dirk Reise, 34, Versi-
cherungskaufmann, Großen-
kneten
 Ellen Schlief, 55, Verwal-
tungsfachangestellte, Halen-
horst
 Detlef Tangemann, 57,
Technischer Angestellter, Bis-
sel
 Liesa Tempelmann, 68,
Rentnerin, Döhlen
 Bodo Wilhelmy, 51, Land-
wirt, Steinloge

Frauen, der Jüngste 34, die Äl-
teste 68. Elf von ihnen waren
schon bisher als gewählte, be-
rufene oder Ersatz-Mitglieder
aktiv. Vier konnten
neu gewonnen wer-
den, so Geerken-Tho-
mas. Für den neuen
GKR werden zehn Kir-
chenälteste gewählt
und drei Mitglieder
berufen.

In den „Außenstel-
len“ kann am Sonntag
von 9 bis 16 Uhr ge-
wählt werden. Sie sind
in Döhlen (Partyhütte
Hillen), Steinloge (Schnitgers
Höhe), Sage (Kindergarten),
Halenhorst (Dorfgemein-
schaftshaus) und Hengstlage
(Dorfgemeinschaftshaus). So-
gar von 9 bis 18 Uhr ist das

Wahllokal im Großenkneter
Karkenhus geöffnet. Hier wer-
den auch die Ergebnisse be-
kannt gegeben.

Die Kandidieren-
den im Überblick:
 Hans-Martin Beh-
rens, 53 Jahre, Tisch-
ler, Halenhorst
 Dorothee Breger,
61, Diplom-Sozialpä-
dagogin, Großenkne-
ten
 Meike Deepe, 46,
Landwirtin, Großen-
kneten
 Doris Heitkamp,

54, Schulbegleitung, Sage
 Hartwig Hemme, 47, Land-
wirt, Hagel
 Wolfgang Kultermann, 65,
Pensionär, Großenkneten
 Meike Lückens, 45, Maler-

Reihe von Verfahren
gegen 39-Jährigen
HUNTLOSEN/USU – Eine Kon-
trolle und gleich mehrere Ver-
stöße aufgedeckt: Das ist der
Polizei am Montag, 15.35 Uhr,
auf dem Westerburger Weg in
Huntlosen gelungen. Sie
stoppte einen 39-jährigen
Mann aus Wildeshausen, der
mit einem Auto unterwegs
war. Die Polizisten stellten
fest, dass der Mann keinen
Führerschein besaß. Außer-
dem machte er „einen be-
rauschten Eindruck“. Ein Dro-
genvortest bestätigte: Der
Mann stand unter dem Ein-
fluss von Amphetaminen.
Schließlich versuchte der Wil-
deshauser, sich den drohen-
den Anzeigen durch die Anga-
be falscher Personaldaten zu
entziehen. Ergebnis: Neben
den Verfahren wegen des be-
rauschten Fahrens ohne Fahr-
erlaubnis kommt ein weiteres
wegen Angabe falscher Perso-
nalien hinzu. „Die Weiterfahrt
war natürlich auch beendet“,
endet der Polizeibericht.

Gegner der Deponie
tagen in Großenkneten
INITIATIVE Öffentliche Versammlung

GROßENKNETEN/DÖHLEN/HA-
SCHENBROK/USU – Die Bürger-
initiative Steinhöhe kämpft
seit Jahren gegen die geplante
Mineralstoffdeponie der De-
ponieklasse I in einer ehema-
ligen Sandgrube bei Döhlen.
Am Dienstag, 13. März,
kommt sie zur Jahreshaupt-
versammlung ab 19.30 Uhr im
Gasthaus Kempermann
in Großenkneten zusam-
men. Neben den Berichten
des Vorsitzenden und des
Kassenführers geht es natür-

lich um ein Thema: Was ist
der Stand im Verfahren und
wie geht es weiter? Aktuell
liegt im Zuge des Genehmi-
gungsverfahrens ein geänder-
ter Planfeststellungsbeschluss
des Gewerbeaufsichtsamtes
Oldenburg vor. Vor dem
Oberverwaltungsgericht
(OVG) Lüneburg sind Klagen
dagegen anhängig.

Die Versammlung ist aus-
drücklich für alle Interessier-
ten offen ist, nicht nur für Mit-
glieder.

Viele Bewegung in der
Kindergarten-Landschaft
AUSSCHUSS Sitzung am Donnerstag

GROßENKNETEN/USU – Erst die
Bereisung in Huntlosen, dann
die Beratung: So geht der Ju-
gend-, Ordnungs- und Sozial-
ausschuss am Donnerstag, 8.
März, vor. Ab 17 Uhr hat er im
Rathaus Großenkneten gleich
fünf Themen aus dem Bereich
der Kindertagesstätten vor
sich. Es geht um weitere Krip-
penplätze in Ahlhorn, die
Umwandlung von Gruppen
am ev. Kindergarten Huntlo-
sen und am Naturkindergar-
ten Huntlosen sowie zusätzli-

che Sonderdienste an der ev.
Kita Großenkneten. Zudem
wird über die Einrichtung
einer Großtagespflegestelle an
der Grundschule Großenkne-
ten gesprochen, wie es sie be-
reits in Huntlosen gibt.

Eingangs der Sitzung ste-
hen zwei Vorträge an. Brand-
direktor Carsten Prellberg er-
läutert, was zu einen Feuer-
wehrbedarfsplan gehört. Die
Integrationsbeauftragte Ann-
Christin Gericks stellt ihre Ar-
beit vor.
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